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fixt Winnie Schwitz wird ihr Gk

ftinbnifi übn die Urmetbnna ihrer
'

, ; Tochter icht fcor dem Sr,nex
. . . widerhvle.

Laut btn Angaben einer Nachbarin
Wichte die Whiücv von den Folgen

' de, sittlichen Fehltritts der Toch.

. ter. Der Hausarzt hält die

. Kinbesmörderin für geistig min
derwerthig.

, Der Koch Fun
- Springer, bestreitet. daß er Ger

trud Schzilitz zu heirathen beabsich
' tigte.

Aörcncr Dr. Foertmeyer begann
gestatt nnt dem Inquest über den
lot der 17 Jahre alten Gertrtid
Zchmiy, von No. 253 Worth Stroke,
die tu der verüangeneir Wo!, in der

tocht vom Dienstag zum Mirdooch
ve ihrer Mutter, Frau Minnie
Schniijj mit einer jtravatte trn Bett
erivlirgt wordeil war,

Die bekanntlich in Haft befindliche
Mutt nnrd, wie gestern bekannt c

aebcn wurde, keine Aussagen gele
neulich des Inquests! machen.' Tr,
Foertmeyer hatte beabsichtigt, sie zu
vernehmen, - aber ihr Gatte George
cchmtij erhob hiergegen Einspruch
in der Pegrundung", dab seine Frau
den Behörden gegenüber bereits ihre
Äussagen gemacht und em umfallen
des Geständnis! abgelegt habe, sodab
tine ivetere Vernehmung überflüssig
sei. . ...

Schnnh wurde dahingegen als
Zeuge vernommen und gab die Ver
jichcnmg ab, das; eö ihm völlig un
bekannt gewesen fei, daß feine Tochter
1ch in gefegneten Umstanden besun
den habe.

Aus den Angabm einer anderen
Zeugin schien jedoch hervorzilgehcn.
oak Frau Schnutz von dem fliritaiid
ihrer Tochter wichte und das; diese

enntmk he ohne Frage m erster i
nie zu dem grausigen Mord veran
layi yaoe. 'iqe Zeugin ivur uxa
Mattie Smith, ton 9h. 257 Worth
&uQt, uk ima ujmia uiu iuu'

och Morgen geweckt worden war.
nachdem ihm ferne Frau den Mord

' eingestanden hatte. Er hatte Frau
Smith in kurzen Worten die Tragö
die mitgetheilt und fie erfucht, nach
semer Frau zu sehen, wäyrend er tt
nen r yerveiyoile.

Als grau Smith in die Schmitz'sche
Woynuna kam, stand Frau Echnu?
um Fufzende des Betts, aus welchem
die ' von ihr ermordete Tochter lag
und . ltarrte unverwandt aus die
Leiche. Anfänglich gab sie auf per
jcbtedeve Frag, keine Antwort, aber
als Frau Smith dann immer wieder
frug: .Warum haben su? das nur ge-

than?" erwiderte die Mörderin
Trunkenheit hat mich dazu getr,

den.- - ,
. -- icifi ist nrcdt die Wabrynt." er.

widerte Frau Smith, .Sie müssen

,
einen ndcrn Grund gehabt haben'

fertm QVf X ttftV flt.lrttls
' ff IW V WWti ' w

- abgewichen," kam es tonloS von den

Lippm der KindeSmörderin.
Tie Zeugin gab der Ansicht Aus-

druck, dafz Frau Schmitz durch du; Er- -

lenntkkk v ijmtcmve iyrer xoctjier
geistesgestört geworden sei imd den
Mord begangen habe, um vor dem
Vater nd. dem Bnider die Schandö
der Tochter respektive Schwester zu
verbergen.

Dr. I. Kelln, Vrammer, von 9to.
Ast'.Ci sfnhmi Omraii , ' W fvmSiiritV k k k I H "" "
der Familie, gab der Anjilt Aub
druck, dnb Frau Schnntz geistig min
dcrverU)ick ist tmd dab sie den Mord
begangen hat, nachdem sie lange
iiber die Schande ihrer Tocliter gegru
belt hatte. Die Frau hatte ihm gegen
über, wie er angab, mehrfach der
füMlittg Ausdruck gegeben, dafz ihre
Toi,ter fernen wgendkasten Xievero

iad fuhrt
Tr. Marrcllus Peterson, der sofort

nach der Entdeckung des Mordes nach

der Zchmiy'schen Wohmmg gerufen
nvrdeil war, hatte, seinen Aussagen
zufolge au Frau Schmig die Frage
e,tlt. ob ertrud sh zur V.'yr ge

icut babe und auch . eine bejahend!
'Antwort erhalten mit ' dem Zusag.
dab der Widerstand vcn nur kurzer
Toner aewesen sei. Nach der Aniicht
Dr. Peterson's war iöettrud vor
Angst hnniächtig geworden und hatte
sich, infolgedessen nur ganz wenige
ivjomente gewehrt.

lkeorae August Bahn, don Re,
3Nd Eastern Avenue, sagte aus. daß
er von SchmiK am Sonntag, dem vj.
Dezember nach dessen Wohnung geru
seu nrden war, weil Frau Schrnitz
einen Selbstmordversuch gemacht

lmtte und Schmig HUse haben wollte.

Als er in die Wohnung Um, lag
Frau Schnuk in bewußtlosen 3
itrnid aus dein FiMden und hatte
sich mit derselben ravattv zu ern'r
gen versucht, mit weither sie später
ihr, Tochter ermordete. .In die Ura
.natte- - lxüte die Frau einen Zettel
Angebunden, dessen JnlIt ihm truti
seims Protestes vorgtlefn wurde.
Hu diesem Zettel hatte Frau Schnitz
geschrieben,' das, sie für den gegen
värtigcn Zustand ihrer Tochter ver

t.nrmortlich sei. da sie dieselbe stecht
erzogen habe. .

.' Herner. wurde noch der Noch

John Springer, von Na. L9I? ,Ea

Gertrud Schmitz seit etwa drei Wo
chen gekannt zu haben, es aber in Ab
reoe ,luie, van er oas Madcheit zu
heirathen gedachte, was , bekanntlich
von Vcrtrud wenige lage vor ihrsn
tragischen Tod vmchiedcnen Nacl).
bar.i . gegenüber behauptet worden
war. ;

8(jtt MtiütytyM
Sprach sich National-Aonventio- n der

Model Lizen Liga au.

Dieselbe hielt ihr,. Lonventisn in
Lonisvlle ab.

In Louiöville ist soeben die Natio
iinlkonventicm der Mdel License

eague aai Ende gegangen und fu!
a?iide Beamten wurden cmhlt:
Gilmore. Präsident: &"o. ($. Broivn
Vi.icpräsident: öorge R. Washburne,
Sekretär: J. B. Wathen. jun., Säzatz,
meisier: I. B. Bornheim, Vorsitzer
der Exekutive: E. H. Woodson, Lei
ter der Abtheilung für Oeffentlich
seil.

Von besonderem Interesse war der
Jahreöberickit des : Präsidenten, in
dem Herr löilmore die Ueberzeugung
aussprach, dan die Woge der Prohl,
bition ihren Höhepunkt überschritten
hat und daS Schllmnrste vorüber iit.
Ter Gipfelpunkt wurde feiner An
Zick)t nach dieses Jahr mit der An
ilahnie einer wirllichen ProhibltonS-vorläg-e

in Arizona erreicht: sobald
sich die Wirkimg dieses drastischen Ge
sehcs, daS der ttircl den Abend
vlahlöivein. dem Arzt StärkungSmit
tel für Kranke, und den heimlichen
Säufern ihren (Srogg raubt, fiElbar
iiiochte. habeil die Prohibltiomiten
selber . alle Amtrengungen gemack)t,

inn wieder zu den schonen alten Z'
ten zurilckzukehren. Die Prohibition
nisten in Arizona verlangen von den
Gerichten die Aufhebung deö Gcsehes,
von dl Behörden seine Sttchtdurck
suhrimg und von der LeglSlatur fei
nen Widerrilf. Sie behaupten, daß
daZ Volk des Glaubens gewesen U

cai neue Gesetz werde ein Prohibi
tlonsgesed nch dem Muster von
Maine oder ttansas werden, n je
der, der etwas zu Trinken haben
will, etwas zu Trinken bekommen
kann.

DeS Weiteren bietet Herr Gilmore
eine Analyse der Prohibitionsb
gung ilnd gelangt zu folgenden
Schlüssen:

Sowett die grofze Mehcheit der Bo
völkenma der Emzelstaaten , in Be--

tracM konunt, ist kein Begehr ' nach
Pretiibition vorhanden. ' ei .Staat
hat sur wirklickie Prohibition g
tmtmi ausser Arizona, wo daS Volk

glaubte, für anscheinende Prohibition
zu stimmen. In Wirklichkeit will daS
Volk Mir gegen den Minbrouck) ve

rauscheiider Getränke protesrrren und
cme tcharsere BeausliaNiaima des
AMchcmkS einführen. Die Anti'Ta
oon Liga gebort einer Scmövou,

Männer und leitet die Prohibiticmsl
bewegung in allen Staaten mit Hilfe
von irchen und Männer und Frau
envereinen. Hat aber nirgenos exn
wirkliclics ProhibitionSgesck vorge
chlagei. sondern im Äegenthell der

echten Prohibition Widenland gelei
itet. Diese Leute smo nur daraus ans.
grone jianrtxignefondS zu sammeln.
um sich selber

.
zu bereichern;

. . ,
sie drab

r? i ' k I V ii si..: 3ia)kgen nur ez iiuiurvuc uuu ru
latureil uud Gericliten und öffenlli
äxn Beamten, in die Getränkeinöu
jtrie in ihrer gegenwärtigen Form zu
zeriwren. vobaammgen m den se

genannten . Prohibitionsstaaten zei
gen. dab dort die Uebel des Trinkeiis
nicht verbessert worden sind. Das l
Hobsm Amenöcment legt in Wirk
lichleit dem Handel und be? Fabri
ration voll berauschachen Getränken
so vxnig in den Weg und säufst die
bestelx-nbe- n Beschränkungen so wir
kungövoll fort, daß seiner Vinsührunz
eine nattcnale Orgie folgen würde.
knaslickts hinter Katsackrn sollte die
etrcinkcindustrie sich bemül)en. wirk-l- .

A.r?1Vclk bei der Absrimmung über diese
Fragen Velegenheit erhält, sich dar
über aiiözudrückm, was ihm nicht a.
sällt.

Rhn,fälzer Uutersiü?ugS-VerkI- a.

in;f!rtVMi v w?.k?is,I
!X2S

Sonntag in Gust. Böh's Halle. 21U2
Central Ave., versamnielt, um die

Wahl der K'emnten für das nächste

Jahr vorzunehmen. Präsident Jacob
(Srcnnlich führte dm Vorsitz und Se
kretär Pcter Baussancurt besorgte daß
Protokoll. . Cinnlntliche Veaniten
wlirden per Akklamation erwählt
und sind tme folgt: PktNident, Jacob
Grämlich: Bize;rcrsident, August
Roinfrenk: ProrokouSekr.. Peter
Baussaneurt: Finanz.Sekr., Miclzael

vrossard: Schahmeisier. August Am
Iiuig; Trustees, Valentin Hust. Da i

niel Lugeiibietil und Jacob Treiber:
arankellkommittce. P. Baussancurt:
Fahnenträger, tteorge Ioacknm, Adolf
Bödinger und Jacob Klein; Dclegot s
zum Stadtverband, Jaeoh Adam: s
Stellvertreter, ttarl Kästle: T'lega
ten zur Deutschen
,.arod illchi, und Daniel Lugenbiehl :

Zlkereinsarzt. I?. List. . Die Jnitallt
rung findet statt in der nactsiei Per

jtern Avmue venwzmn.ni, btt zugabjammlmlg am Sonntag Nachmittag,

Tägliche Mnclnnatter VolksbKitij Dienstag, be 28. Dezkmber 1913. '

den 9. Jairuar 1S16. An das Auto
unterfucl)iuraSKommittee wurdl die
Herren Daniel Lugenbiehl, arl
Kastle und Valentin Hust ernannt.

Ter Schulrath
Klerk W. Grantmao muß iu Zu

iwift ach och als Schatzmeister

fgiren.

Auf Grund eines von der Legisla
tur in ihrer lebten Siduna anaenom
Minen GesektS wird vom ersten Ja
nuax an cyliiralysclert Uis. &xam
mann zu feinen bisherigen. 5ebr ,abl
reichen Amtspflichten auch noch die
des Schatzmeisters der Behörde über
nehmen müssen, denn das neue Gesetz
besagt, dafz vom ersten Januar an die
Schulrathsgelder nicht mehr vom
Stadtschatzmeister sondern vom Schul
rathsclerk zu verwalten sind, ftüi die
meileren erpsiicykungen und die Ber.
antwortlichkeit für die Millionen, wel-ch- e

der Schulrath im Laufe des Jahres
verausgabt, wird Herr Grautmann
Kot einem BeschluK des Schulraths
,n dessen gestriger Sitzung ganze $373
pro Jahr erhalten.

Die Behörde erhöhte aus Antraa
von Herrn Acy. dem Aorsitzer des FU
nanzkommittees daS Gehalt Herrn
Grautmann'S allerdings um $500,
aber auz dieser Summe muß Herr

rautmann die Burgschaft bezahl.,
die er als Schatzmeister laut den ge- -
,'ylicyen enimmungen zu neuen yak,
Die Unkosten für die Bürascbaft 6

laufen sich auf $125, sodas; er für die

ztraardeit und die aroke Benint
wortung, die er übernehmen mutz, net
to 5575 pro Jahr erhält.

Aus Empfehlung des Bautommil'
tS wurde der Kontrakt für den Bau
der Turnhalle, des Stadiums und des
Tunnels der neuen Hochschule in Hrde
Park der Roche-Brune- r Building Co.
übertragen, die mit $390,000 das
niedrigste Angkbot gemacht hatte.

An oaö Plenartommlttee gingen
lÄkluct von ladireichen Arbe,teroraa
nisatione und anderen Bereinigun
gen, in welchen darum ersucht wurde.
vag die neue Hochschule in Hyde Park
den Namen .Heberle-Hochschul- er
halten sollte. Ferner wurde auch das
Gesuch die 30. Distrikt-Schu- le in
Fairview-Schul- e umzutaufen, dem
Plenarkommlttee überwiesen.

Stadtanwalt Walter M. Schot
welcher der Sitzung beiwohnte um in
der Uebertragung der Finanzverwal
tung juridischen Rath zu ertheil.'N,
wurde in Anerkennung seiner umfang'
reichen Thätigkeit für den Schulrath
während der verflossenen beiden Iah
re ein DankeSvotum gezollt.

Die Staats Jndustriekommission
ersuchte den Schulrath in einer ft

in der Linwood Schule um die
FeuerSgefahr zu verringern, eine Rei
he von Veränderungen vorzunehmen
und die Mehrzahl dieser Empfehlun
gen wird prompt befolgt werden, aber
der Vorschlag, daß der Turnunterricht
im zweiten Stockwerk eingestellt wer
den sollte, um die Eltern der die Schu

besuchenden Xinder zu beruhigen.
wurde dem Schulfuperintendenten
Condon zur definitiven Erledigung
uoerwieien.

Im Uebrigen sanktionlite der Schul
raty nur di eichiune, die er am
Freitag als Plenarkommitt gefaßt
hatte.

EheErlaubißscheine.
Elmer E. yle. 23, 743 Betts Str,
Carrie S..Rowe. 25, 749 Richmond

tratze.

Wirgil Offard. 26, 626 Carlisle Ave,

tCora Richardson. 23. desgl.

Henry F. Parks. 21, Hotel Walton.
(Cefo A. Faulkner. 19, desgl.

jAlbnt E. Bellows. 50. Hot SpringZ.
5. D.

tSlizabeth Turner. 33. Harrison. O.
Richard Retzsch jr., 23, Liberty und
Jones Str.

Etta A. Southeri, 18. WalnutPlace.
,

almoutb

jJsrael Rubinowitz. 25, 432 Armor?
Avenue.

tMa Meyer, 18. 523 Wade Sir.
sJosepb Bader. 23. Tcmton. O.
trillian Rosenberg. 18, 875 Lexington

Avenue.

'M?iAlice Cole Dunham. 28. 2021 SU.
dert Ave.

Harvey C. Mttendors, 24. 2100 Lo.
santioille Ave.

Juliette William,. 25. 4145 Hamil.
ton Avenue.

(Samson Baum. 1322 Cdavel Str.
tSodit Roth. 23. 3505 Reading Road.

jPlease L. Brodue, 21. Hartwell, O.
tMary I. Brooks. 23. deSgl.

lJameß B. Stiver. 23, Rewcastle.Jnd.
Hazel elly. 21. Addyflon. O.

jHarry Johnson. 23. 1326 SpringSt.
Marguerite M. Cngler. 17. 1425
Gladstone Ave.

na
William Holmes. 19. 1050 Freeman

Avenue,

tLiillian Marischen. 19. 1064 Obler
kratze.

-

lFrederick W. Wolf. 27. Missouri Ao.
tHelene H. Strudbe. 25. 1000 Othler

kratze.
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S e o r g i a M. R u f h. die sich am
M. Januar 1906 mit dem Frachtoer
laver Harvey Rush. 714 West Sechste
Ttraße verheirathete, welcher Ehe
zwe, Kinder entsprossen lind, hat ge

stern aus Grund brutaler Behandlung
und wegen Rtchtversorguna eine Sche,
dungZtlage angestrengt. Sie führt u
A. an. datz er ihr nie erlauben wollte.
ihre Mutter zu besuchen oder in die
Kirche zu gehen und dag verschie- -

dentlich ihr Leben mit einem Revolver
bedroht habe.

Charlotta 23. Stafford
will von Harry B. Stafford, den sie
am 19. November 1912 in Grove
Point, Ind., heirathete, eine Schei
dunz haben, weil er n keiner Wese
für sie gesorgt und sie am 25. April
1915 im Stich gelassen hat. Sie macht
ferner geltend, daß er ein Salär von
$2000 pro Jahr beziehe, den größten
Theil desselben aber mit anderen
Frauen vergeudet habe.

M a r g u e r i t e W e r n e r bat ae- -

gen Ernest Werner. 218 Bine Straße.
Hamilton. O., wohnhaft, den sie am
20. September 1894 heirachete. eine
Scheidungsklage eingereicht. Sie be- -

hauptet, daß er feit mehr als vierzehn
Jahren weder für s,e noch seine zwei
Kinder gesorgt habe. Im Ganzen habe
sie für die Zeit nur $20 von ihm er
halten, wovon $10 auf Betreiben der
Ohio Humane Society bezahlt worden
seien, '

Frank H. Schaffer ist Nachlakver
Walter von Richard Tiebermdn: Per
sonaNen $8000. -

Der persönliche Rachlak des Fran
lisco del Becchio betragt $133.56;
derjenige des Henry G. Rabbe $6480.

Die Testamentsvollstrecker von Eu,
gene Zsmmermann suchten um die

Erlaubnih nach. 356 Aktien der To
ledo Steamship Co. zum Preise von

$58 per Aktie verkaufen und den Er
lös anderweitig inveftiren zu dürfen.
Die Aktien waren seiner Zeit, als der
Nachlasz abgeschätzt wurde, als werth
los bezeichnet worden, trotzdem die
Gesellschaft einen Dampfer, der Euge

Zimmermann benannt ist, besitzt,
dessen Werth $200.000 betragen soll.

Berschiedtnei.
Harry Drefzler hat eine Forderung

über $960.61 gegen die Southern
Chemical Laboratories Co. eingeklagt.

Anna M. Stefert. TestamentSvoll
streckerin, erlangte ein Urtheil über
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$100 gegen die Stadt Cincinnati.
Die Großgeschworenen. welche

die County -- Jail und andere
County . Institute inspizirten. werden
heute eine Spezialsitzung abhalten, um
die Untersuchung der Mordaffaire im
Christ Hospital fortzusetzen. Es wird
heute ein Spezialbericht erwartet und
am Freitag wird die Körperschaft
ihren Schluszbericht einreichen.

Deutsches Theater.

Heute Nachmittag: schneewittcheii".
Nächsten Sonntag: Infanterist
PNaume" mit Willy Tiedrich nls

Galt.

Gar schneidig nd int Zcichen de;
HumorL tritt am kommenden Sonn
tag Abend unser Tentsches Tlieatcr
das neue Jadr an. In dein köstlichen
?chnank Infanterlit Pflaume" prä-

sentieren sich unsere Mnsller in der
ersten Borstellimg nach der Jalires.
wende, erstellt um es dem
Publikum so leiclt als möglich zu
machen der Tbeaterlcitnn wirklich
mal das so oft schon versprochene,
aber nie zur Wahrlicit gewordene
ausverkaufte Haus zn verschaffen und
dann damit etwa mehr Zug in
die Sache kommt, um Scene zu
beweisen, daß Direktor Cchmid nur
zu gerne bereit ist, das neueste und
bests den Ciminntiern zu bieten, das
nur erhältlich ist.

Um die Jahreswende geblibrt e?
sich, gilt Vorsätze für die Zukunft zu
fassen da sollte sich alsu mal unser
doch so starkes und auch wohlhaben'
des, sowie aueS weniger als knause
ige Teutfchrhiim zn dein Gelöbnisz

aufraffen, alle seither dem Telitsclvn
Tlieatcr gegeniiber bewiesene Gleich'
gültigkeit fallen zil laisen und mit
dein ersten Somilag i, neuen l,r
beginnend, dein Theater einen Besuch

iu sickvrn, das) da? lalnnendc ic
spnist dir finanziellen ?t'ökliei,

md der Dirett-- die Ä'!öglich.
kcit tvird, mit weniastenS einigerma
steil leichtem Herzen in die ZZukunft zu
fchauen. Das Ieldgeschrei sei dalier
ftir nächsten . Sonntass: Infanterist
Waimu?, ein volles Hans und Herr
Villy Diederich als lasr.

Heute Nachmittag geht im wrand
Opernhaus daS wiederholt erwähnte
Mrckxufpiel ' Schneeivittchen nd
die lieben wste", fr die Bichne
'earbeit von ü. A (werner, in
:zeiio, eine .wuronieiiiing, vie ire- -

ziell für. die Kinderwelt arrangiert
ist. Else" 'Schinid'erty .wird

Co.

i?

Schneewittchen auftreten, Helene Koch

als die königliche Stiefmutter,
Richard Leufch 14 der Prinz vom
Golblande, ,die anderen Rollen liegen
in Sünden von Anna Lofink, Heinz
CorSan, Christmann, Sormenberg.
Benisch und die sieben Zwerge werden
voir g!Ni.z famosen kleinen Künstlern
und Künstlerinnen dargestellt. Als
spezielle täsle werden der Vorfiel.
limg beiwohnen ?Asassen n3 dem
L?iirschen imd Jiidisckn Altenheim,

t. AloysiuS und Prot. Waismbaus
und ewifli Settlement. Die deut
schn Klassm des St. Javiers Colleg
'.rerden gleichsallL sehr stark vertreten
sein.

Sterblichkeitsbericht.

Gertrud Hambrock. L7, 1527 Bine
Ttrabe, Herzlähmung.

Edwin Halsey. 08. Union Bethel.
Tuberkulose.

Lena Strassel. 52, 2822 Park Ave..
Herzleiden.

John Fangmann. 6 Monate. 18
Clay Straße. St. Bernard, Opera
tion.

Charles Wilson. 61, 1223 Ida
Straße, Schwäche.

Wilhelmine Schmidt, 67. 522 st

13. Straße, Harnsäureverziftung.
Emil Hamer. 78. Städtisches

Nierenleiden.
Margaret Todo. 81. 262 Southern

Ave., Luftröhrenentzllndung.
Geneva Berg, 1. 514 Armory Ave.,

Grippe.
William Stoms. 47. 6742 Com

mercial Ave., Lungenentzündung.
Carl Endres, 22, 2004 Breen Str

Lungenentzündung.
Patrick Omens, 81. 4102 Glenway

Ave.. Tuberkulose.
Louis Wich 80. Städtisches Ar

nenhaus. Luftröhrenentzündung.
Henry Zeutier. 70, Städtisches

Armenhaus, Luftröhrenentzündung.
Caroline Guide. 83, 1403 Race

Straße, Lungenentzündung.
Bernard Riemenschneider, 73, 825

Bank Straße, Herzleiden.
Frank Sturla, Longworth und

Plum Straße. Jnauest in Schwebe.
Henry Platen. 71, 103$ St. Gre

gory Straße, Arterienverkalkung.

. Ttecherei.

G'vm Ttcherei, die möalickxrnvise
einen tragisckien Verlauf ichmen
bürste, spielte sich gestern NactMittag
im Hause Nl. 1 23 Broadway ab.

Der dort wohnhafte Pcter tarveg
geriet?, mit einem gewissen Richirö

owmfflß
mstw

"'V; SZW)vysfä

alsIFihpalrick einen WrNvechsel undnitteln.
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"t '" " ' ' ' '
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es kam schließlicli zil Tlät!ichseite.ir.
wobei Fitzpatrick ein Messer zog und
dem Garvey eine tiefe Schnittwund
am Halse beibrachte. Der Berwnndete
fand Aufnahme im städtischen Hospi
tal, wo die Aerzte infolge des; starken,
Blutverlust, den Garvey erlittm, sei,
nen Zilstand für sehr bedenklich be
zeichneten. Dein Messerhelden gelang
es vor dem Eintreffen der P,'liz,'l,
seine Flmizt zil bewerkstelligen.

M) für tZiskll.

Ist Erlös von diesen Ringe geh

ugeschmölert an die hiesige

Hilr'sgesellschaft.

VHWl
kV'Die Ringe sind in der Volks-bla- tt

. Office, 127 Oft Siedente, nah
Main Stroke, zu haben.

Säugling erstickt.

Einen tragischen Tod fand gestern
7'acht der 14 Tage alte Säugling der
Frau Tiatt) Panglo, von No. 813
West Court ?tra,;e, der durch einen
ungliickseligen Zufall im Bett en'iick
te, weil die Bettdecke sich um seinen
Hals verwickelt hatte. Die 2)iuiter
l)slne, ihren Angaben nach, das
gegen fünf lllir iWorgnvs genolirt
und dann in sein Bettckien zurückge
legt. Als sie dann mehrere Stunden
spiiter nach dem Kleinen sah. cut-k'if- tc

fie zu ihrem intsehen. daß dia
Bettdecke sich um den Hals des Ki
des geschliiiigeii hatte und der ctleina
erstickt war. Mit der noch warmen
kleinen Reiche im Arm lief die he

daneriisivertlie thatet laut fdrrciena
und weinend durch die Straßm bi- -

,nir Woliming von .r. reo. Te
Eenrsen, No. 845 West Siebente
Str., der jedoch niirnoch den bereit!
eingetretenen Tod feststellen sonnte.

DU Polizei wurde gesierit er
snckt, nach dem Talxilöreisekiden O.
Z. ctendeil ven Huntington. W. 'n
zu s,lchen, der sich zur Zeit in Reichen
ten liter auslialten soll, -- eine (Wirt
ist plöhlich in Huntington gestorben.

:mb Ängeliorige i'aveil neuem voti
zeicht Copelan telegravlisch ersucht,
Wendell diese Trauerkiinde zn iiber


